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Verseuchter Käse: Sechs Tote
Wien. Der Verzehr von bakterienbelastetem Käse aus österreichischer
Produktion hat nach Angaben des Wiener Gesundheitsministeriums zwei
Deutsche und vier Österreicher das Leben gekostet. Die Todesfälle ereigneten
sich den Angaben zufolge im vergangenen Jahr. Produziert wurde der mit
Listerien-Bakterien verseuchte Käse von der Firma Prolactal in der Steiermark.
Sie stellte die Käseproduktion am Dienstag ein. Prolactal hatte im Januar eine
Rückrufaktion gestartet. Wegen Infektionsgefahr hatte die Handelskette Lidl
vor knapp drei Wochen vor dem Verzehr von zwei Käsesorten aus ihrem
Sortiment gewarnt. In Österreich wurde den Behörden eine schlechte
Informationspolitik vorgeworfen. Das Bündnis Zukunft Österreich (BZÖ)
verlangte den sofortigen Rücktritt von Gesundheitsminister Alois Stöger (SPÖ).
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